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wzeigcn lind Nachrichten
Avertissements.

1 Bekanntlich werden jährlich beim Dreschen desGetraides viele Flegel-Kloppen
gebrauchet und dazu in hiesiger Provinz gemeiniglich dasSkammEnde der jungenCichen
genommen, wodurch denn die Fortrstanznug der Eichen >chr zurückgesetzet und zugleich
die Beraubung der König! . und Privatgchölze vermehret wird . Da nun in andern
Lindern auch buchene Flegel Kloppen gebrauchet , und besonders die Weißbuchen dazu
vorzüglich empfohlen werden , so hat man auch den Uitterchanen in hiesiger Provinz
empfehlen wollen , künftig ebenfalls buchene Flegel Kloppen statt der bisherigen eichenen
zu gebrauchen , um so mehr , da aus einer Buche mehrere Kloppen gemacht werde»
können . Signatum Aurich den iL Zcbr. 1792.

König! . Preußl . Ostsri . Krieges » und Domainenkammer.

2 Nachdem der in verschiedenen Königlichen Provinzen einbrechende Holzman¬

gel ek nölhiq machet , für die Conservation und Wiederherstellung der Königlichen , sowie
der Privat Forsten mittelst anzulegmden Schonungen und ordentlichen Hegung derselben
möglichste Gorge zu kragen , und dem Unfug des Hütens in selbigen , wodurch alle An«
staitrn und Maasrcgein , den Anwachs des jungen Holzes zu befördern , ganz vereitelt
werden , vorzubeugen : so haben Seine Königliche Majestät von Preuffen , Unser aller-
gnädigster Herr , durch ein an allerhöchst Dero hiesige Regierung erlassene höchste Re«
script vom r i Januar a . c . derselben ttöfnet, was Allerhöchstdiejelbe m Absicht auf Pie zu
bestrafende HütungsExceffe in Schonungen bey Privat Forsten gleich von nun an beob¬
achtet nisten wollen.

Zuförderst müssen demnach die angelegte Schonungen an denjenigen Seiten, wo
sie an Triften und großen Straßen stoßen , mit tüchtigen Graben verwahret, die übri«
gen Seiten aber vermischt , oder mit Warnungstafeln bezeichnet werden.

Sollte aber dieser gehörig vorgekehrten Anstalten ohnerachtet in - einer solcher»
Schonung dennoch gehütet werde«, so wird bey erfolgender Pfändung das Psanvgeld für
rin Pferd oder Stück Rindvieh auf Einen Lhaler und für ein Schaaf oder Schwei«
aus 8 gr. hiemit sestgcsetzet.

Die « recht bios von Len würklich gepfändeten, sondern von ollenin der Schonung
betroffenen Stücken zu entrichtende Pfandgeld soll zwar in der Regel den Schadens«
Ersatz unter sich begreifen , wird aber die kontravention wiederholet, oder ist selbige gleich
daserstemal mit erschwerendenUmständen verknüpft, besonders aber in einerschonan-

gehst».



MffvsstmwSchonung begangen, und dadurch dem- Au -zeuschein nach cü! beirächkllcher
Schaden verursacht worden , so muß ausser dem Psaudgsld, . so den Gigenchümer der
Heerde trist , auch noch gegen den Hüten oder Schäfer auf eine -n-achdrück-Iichr Leibes»
und allenfalls Fesmngs Strafe erbannt werden.-

In Fällen endlich -, wo der Eigcnrhämer der Herrde , oder auch ein dritter de«
SchLser oder Hirten zu der Evntraveatioa veranlaßt oder psrleitet häkle, muß-einsolchrr
Soclns Delicti mit Erlegung des doppelten bis vierfachen Betrags des P-iondge -ideS de-
straft, im Unvcrmögenh

'eüsfüll aber mit Verhäklüßmäßcher Lcibesstraft d . leO werden.
Es wird daher diese, allerhöchste Verordnung,, und daß dsrnach in vorßommende«

Fällen vor der Hand werde » mähren werden , hümit zur Wissens-Haft de- Public,- ge-,
kracht. . Aurich, de» 22 Febr. 1792.

Königs. Prcußl. Ostftl . RkgittunK-

BeförderMg.
Seine König! - Majestät von- Preußen re . unser allergnäöigsser Herr, HM«

in- GnaNewgeruhet , dem AmtgerichcsSchreiber Brahms zu Aurich das Prädrcat eines-
Secretarii bcizuicgen . Signatum Aurich am Zten Marz - 1790.

König! . Preußl. Ostfrl -MgirrunLund Krieger - und Lomainen Cammers

Sachm , ^ M verkaufen
r Wermötzk des beym Amtgerichte zu Emden , sodann zu Ditzum Jemgum

undBunde , «ffigirten Subhastations - Patenti und demselben abschriftlich beigebogener
Bedingungen -,- wollen des weil . Frerjch Adden und deßen auch; weil . Ehefrauen AMe von
sessen Erben , Namentlich , Cornelius von Lessen, Ndds Frerichs , Tjabe von Lessen,
keine Crüiesux. Gesche Frerichs nom. so dannderSielrichkerJacob-Harms »shlffums,
Namen « feines mit Jantje Frenchs erzeugten - Kindes,. Lheilungrhalber ihre« gemein»
schastlichen Erbpachks Platz ans dem Landschaftlichen Bunde » . Polder groß iLgzDirmat
1 Rute , nebst einer Behausung und Scheune , welcher von vereideter. LaxatoiLi auf
2Z727 Gl . r2 St . holl . grwürdi-get worden , in dreyen Liettattons Terminen , ncm>
üch den iSten Fedr . und ?.tm Mart- aus der Emder Amts> Stube,, den iMn Mart,
überaus dem Neuen - Polder in des SiM ' Hanns Haus, öffentlich «Mieten rnbdea-
Meistßiekrndm loßschlagrn lassen. Dann werde » alle imSekante Real. Präknbenlcn auf»
gesodert,. ihre etwaige Gerechtsame spätestens vis zum isten Mart, bey diesem Gmch»
se anzvmelben , ansonst gewärtigen müssen,- daß sie damit gegen den neuen Besitzer und
so weit' sie obiges Immobile betreffen, nicht- weiter gehöret werden sollen,

2 Am 16 . Mark, wollen weil . Andreas Bsockhvf Erben in Norden agerhaiid
Hausgeräch, Kleidungen und Leinwand, Gold und Silber und was nähr Mi Mv
Mein-gebracht wird, durch denAusm-. Lhsde» von Mlftn verkaufen lassen.

Am 17 . Mark, willLiebelt GummelsbeidemNorderSyhl, von einemver-
miglückten grossen engl . Schiffe, allerhand schweres und recht gutes Schisholzals «alcküi,
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8nc?cn -von -recht gutem eichen Hokchdavn einige Hundert PfundWägt!» E>
AoM rc. durch den AuSm . LHoos » van VeW verkaufen lassen.

Aniiz UM Heye Eck mWitiwe in Nsrüendnrch den AirÄn - Thsde« vvv Del» ^
se« «Lechaad zchör.es Hausgerä-He, Mer . a und -Armen »Manns- und Zraueokleidcr, Solt^
Silber, und wsi «rchr znm Vorschein -komnwa wkrdbffrutlrch aur-nm« » lasse « .

Z Des Hiurich Friodeuich Rcdenius m Wiebelsbur Hans und Erbpacht^
Garten, -zo vor geraumer Zeit schon zmn Derraus ausgeboren, soll nunmchro ohnfchibar
«N 2yren Marz , düs Mittags um - Udr , daselbst in Hext Dohlen Behausung öffent¬
lich ve kau t werden. LouLMoneS .sind ..vochero auch bey dem MckwnrLommzjMio
Ämter ewzuleM.

Der Hausmann Aöbs Poppinga hu Npgant ist frepwillig resslviret, 8 Pferde?
lg wüche Kühe, 8 Stück jung Vieh , 2 Wagen , 2 Eggen , 2 Pstügc, und -verschiede¬
nesMuchgeräthe, um Z i März daselbst .bey seiner Behausung öffentlich verkaufen t«
lsßm.

4 Die Frau Wrttwe LusmieneÄn Reimers sen > in Aurtchist r-esolviret , am
LLten März nnd folgenden Tagen allerhand Mo-büren , als Schränke, Tische, Stühle , .
tzomMden, Spiegel , Porcellam , Glawr , eise englische Uhr ? sodann An nen , Annen,
Tischzeug, Betten , Lit de Camp und sA'.sirgkS Hgurgeräche , wie auch Gold und Silber,
Lffemlich verkaufen ju lassen.

Zan Hanffen Oncken auf demBoekztteler Kloster ist freywillig refolviret,
L Kühe, L Pferde, i Wagen re. sodann Gersten, Ldocken und Speck am tZterr Märj
de? seiner Behauung öffentlich nusmrenea zu laste« .

g Vermöge -des bey hem Emder Amkger-ichte und zu Ditzum affiqi
'rten Sub«

hußutivns - Patent! und dem lei den abschriftlich angebogener Bedingungen soll das HauS
cum -w '.ens der Eheleute Else Hinrlchs und Noelfke Hermavnos , zu Ditzum stehend,
mb au ! Z9 Z GI - ; Ste . gewürdigct,zur Befriedig,mg des Candidati jurisk. W . Rösing
Ehefrauen W beer am 2ten und r Stell Marz zu Emden auf der Amt - Stube , am zo
Mürz aber zu Dchum öffentlich feilgeboten und dem Meistbietenden loßgeschlagen werden-

Zugleich werden aste und jede, welche auf dieses Haus ein dingliche « Recht zu haben,
immeytien möqten, hiemit anfgefodert , chre Gerechtsame spätestens vor den Z-otcn März
beim , EmLer Nmkgerichte anzumelden , widrigenfalls sie damit gegen de« neuen Besitzer
Nb i» soweit sie das Haus betreffen, nicht weiter gehöret werden Me«.

6 Vermöge des beym Amtgerlchte zu Leer und Aurfch affigirken Subhasta«
uAls Patenti soll DehufsderTheilung,der den Kinder« des weyl . GerdHarms zu Reermohr
zustanbtge , zu Neermshr im Süd Ende belesene z/4 Heerd bsnbes , welcher voll
^ s^ ken Taxatoren auf l zvoGI. in Gold gewürdigtt , den 27ten Mär; eurr . (als
we .chcr Tcrmiu Ober Vormundschaftlich genehmigt worden ) in des Gastwirts IanneSgwe gu Hauw zu ffeern -ohr öffentlich feilgedoten, und dem Meistbietenden , Vorbehalt-
utz Lecr . Vormugdschastlicher Approbation jugeschlage » werden.

Lax;
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Taxe und Conditiones sind den Menten b- igeft
'
gct , MS beim Nuemiener Schelten

kintt, sehen , auch für die Gebühr abschriftlich M Häven. Leer sin Kö -. iglichen Anttge-
rich >, den 2ten Februar. 1790.

7 Vermöge de« , bey dem Amtge - icht^ zu Eud -u , sodan« ;u Jemgun , und
?eer affigirren SLvbasrakwns . P teutt und d msechen ablchnsiltch unKe ^ g ? er Beow>
gr -ngen , soll dar zur Coeurs - Maße der enkw chcr .en Rausmaan- E^ end Vßser geht»
ri , zuJen gum aa der Oberß- ermer . Straße sichende u ,.e> auf 2 7 ; Gl . m Gold M.
würvigre

^
Hzus und Garr^u am » 6ten Mart , und 6len Ärrn an , der Emd« Mt-

Stube , am 27ten April aber zu Jemgum in des Voglen Meyer Gehaujung öffemftch
seüqebolkn, und den , Meisibretenven loßgeschiag n werden Lafthadende künaen sich
demnach an Ortund StelleemßndenMen Vorteil juchen, und den Zuschlag gewärtigei!.
Aigieich Wersen etwaige bisher Lüdekannre Reatprätendevtrs hiemit anfgesosett , ihre
G . r . chtsame beym Amrgerichte M Emden gegen Eintritt der >e ; ren Licikations - Termins
und spätestens noch in demselben anjmnelben , unügehöug nachzuweiftn, widrigenfalls
sie damit gegen den neuen Besitzer und insoweit sie das Immobile betreffen, nicht Weiler
gehöret werben sollen.

8 Zufo'
ge der aus dem Rath - und Amthanse Hieselbst affigitten Subhaßg-

tion« Patenten nebst deygefrigier, auch b . y den Äeduibus e :njujeheudc» und abschrift.
sich zn habenden Taxe und konditioncn , soll das hier aus dem logenaunten alten SOi im
Westerklust zten Rott si-b N. z 58 beleg ne dem Behrcnd Mull zustehende Haus nebst
dreyen dazu gehörigen Aekkern so « ach Aozng der schlichen Lasten überhaupt auf rzo ß.
« Gold eidlichgewürdlgek sind , in dreyenauf den 15cm Mär ; , irren Apni und len
ic- ren May a . c . präfigittenLikilstions - Terminen des Nachmittags um 2 Uhr m dem
Weinhanse öffentlich falschsten und in dem leztcn Termine demMeistdirtendenzugeschlage»
werden.

Zugleich wird auch allen etwaigen unbekannten Real - Prätendenten dieses Hauses
hiemit bekannt gemacht , daß sie zur Conservation ihrer Gerechtsame sich lämstcns in
dem lezkeu Licitations - Termin dessall; melden und ihre Ansprüche dem Gerichte anzu«
zeigen ; ansonst zu gewärtigen , daß sie aus erfolgten Zuschlag damit gegen den künftigen
Besitzer und in soweit sie das Cruubstück betreffen , nicht weiter gehöret werden . Sign»
Nordä in Curia Senaten Februar. 1790.

LnitsverwÄter Bürgermeister und Rath.

y Vermöge ^ s bey dem Stadtgerichte ;u «mich und auf dem Nachhause M
Emden affrgitten SubhastationsParenki soll eine den hiesigen Gasthaus Armen zuständige,
am Nmenbnrger Wall belegene Cammer , welche von den Schüttmeistern auf rüost
gewürdigt worden , und in dem Heuer Latastro dieser Stadt auf 40 rthl. angeschlagen
stehet , in dreyen T«rmr? cn, als den 2llFebruar , den iz März und den roÄpri ! 179a
öffentlichauf dem Rathhause ftilgeboten , und im letzte» Termino mit Vorbehalt geeicht«
sicher Bdjudication lssgeschlagen werden. Taxe und Condiriones find den Patenten bey«
grfrrget, auch bey dem AuttionsEommissario Reuter einzusehru.

io Der Herr EorkeViffmng inLeer will sein bei Norden in derLivtelermarsch



liegenden Plaz als , Hau- Garten und49 Donath gut Kleyland , fo von Lönjcs Hin«
richs heuettich bewohnet wird , am Montag den 22sten dieses Monats Mattir zu Nor¬
den im Minhauft öffentlich verkaufen lasten, und kan der halbe Kausschilling gegen 4 1/2
pro Cent Zinsen unter 1/4 zähriger Loßkündigung in dem Plaz stehen bleiben , die Condi«
tionen sind zu Norden bey dem Hrn . Assessor Loth und dem Aedili Jaeobfen einzusehea.

i l Auf erhaltene gerichrkiche Commißion will Menne Mennen Habbcn zu Nor¬
de» , seine mit Udbe Emmen in unverthküter Eommunion besessene halse Warfstöte und
Laad , zu Lüielrdurg , an , 27 Marti ! c . im dasiaen Kruge aus freyen Willen öffentlich
rcikan'en lasten. Auch können die Lsnkmiones vorher eingcsehen , und für die Gebühr
abjchnltlich bei demAusmicnerBäcker adgesorderk werden.

12 Vermöge mheilter gerichtlichen Commission sind Geerd H . Kuir nachge«
laffene Erben willens , allerhavd Hausgeräthc, Tiche , Stühle, Spiegel , Kupfer,Zinnen,
kiiinen , Bette und Btttgcwand , sodann 2 Pferde, i Wagen, 2 Loiken, r Kuh , und
ms mehrzumVorschein kommen wird, am Dienstage , den16 März, den Meistbie«
tknden in Jemgum öffentlich verkaufen zu lassen.

Am Donnerstage, den 18 März , sind Harm Joesten et Consorte» willens,
allerhand Mobilien , als Kisten , Kasten, Tische, Stühle, Spiegel, Kupfer , Messing,
Zinnen undEsten , Leinen , Ober « und Unterbetten mit Zubehör, de» Meistbietenden i»
Jemgum öffentlich verkaufen zu lassen.

Am Mittwochen, den z r März , sollen vermöge ertheilker kommistion des
Lükbctt Hommesbeschriebene Mobilien und Moventiea , als Kisten , Kasten, Cabmettk,
Lische , Stühle , Spiegel , ein Echreibkomtolr , Zinnen , Leinen , Kupfer , Messing,
vier - und Unterbetten nut Zubehör , sodann dessen Hausmanksdeschlag, als Wagen,
Pflüge, Eggen , Pferde , Kühe , Jungvieh und was mehr zum Vorschein kommen wird,
Mgen restirender Leerer Nenteigefülle , aus derAttukerei den Mristbietekdeuöffentlich
verlauft werden.

Am Donnerstage, de» r April, sollen des Jan Dirks Janffen beschriebene
12 Kühe , 6 Stück Jungvieh , Wagen , Egge, Pflüge, wegrn restirender Heuergelder,
den Meistbietenden öffentlich auf der Äitukerer verkaufet werden.

Am 2 April sollen des Dir ? Iurjens beschriebene Mobrlien , als Tische,
Stühle, Spiegel , Kupfer, Messing , Zinnen , Eisen , Betten und Bettzewavd, Kühe
»» ' Jungvieh, Wagen , Pflug , Egge , wegen restirender Heuergelder , dm Meistbie.
Icubrli aus der A 'lukerci öffentlich verkaufet werben.

Am g April sollen des Hers kirtjes beschriebene 4 Pferde wegen restirender
GcM der Königlichen Leerer Rentei den Meistbietenden aus dem landschastirchenPolder
öffentlich verlaufet werden.

rz Des wey!. Vogt Zyden, in Esens, unter dem Concurs verfallener geringer , ,
MobiliarNachlaß, « lr Hausgerälhe und Bücher, sollen am bevorstehenden zoten März

des



oeg seiner Behausung in Her Kirchstraffs zu CM ., Vormittags ro Ähr , AffM'ch
Msgemienet werden.

Des Roelf Zausen -in Esclum -constribMe Güter, er !sEchrä, -e, Spi'sch
Stühle/ 5'

t :che , Betten , LeincwanS uud einige Kühe, Mm am DvWer .stas- kma .Lki«
Män, zur Bezahlung seines zur Königs Leerer Rentei nech restirendenPachtguantüms,
Her Wittags gegen er Uhr daselbst öffentlich verkaufet werden.

TiabringHicken in Bingum ist frsiwWg gesonnen , NMMontag , Len22tell
März/ einige 20 TemliMs und Zsshrige Pftrde bei seiner MHnung dem Wetstdiktendeir
Mkaufkn zu IMy,

-Sander Pricker in Leer ist mit gUichtlicher EinwiLigung -freiwillig gcsouuech
ftine von ihm seihst bxkyodut werdende .ansehnliche / .an der Ecke der Pcperstrasse und.
zwischen den V . unneu stehende Behausung , rurt einer Scheune und Warfstelle, M
z L März auf dasiger Schule .öffentlich verkaufen zu lassen. DesfäsligeBerkanfsbedig.
gunHen sind bei dem AuSniiener Welten zu haben-

r 5 Der weyl, Eetje Daniel Erden wollen die Hasste ihres zuGrettsyhIbelegenen
Hauses undGartkns gm Ziten März nächjlkünitig in Grectsyhl öffentlichverkaufenlass«.

16 Ude Elkjesin Wiebelsbur ist freywillig rcsolvirek , 14 milche Kühe und
4 Pferde am 2? tm März , -es Morgens um ro Uhr, bey seinerBehausungöffentlich
verkaufenzu lassen. Mrhemrmgm»

L Weyl . Lamnwrt Gydes Cornelius Erbe« und Vormünder -wollen den erd.
s afferischen Platz , das große Buschbaus genannt , auf Wirdumer Nenlaud belegen , be-
ßchend aus Hsus , Scheune und Garten , sodann l,z Diemakh WeiKkiayd , n Diemath
Meede , pro May 1790/yl , wie auch diese Stücke/ nebst 47 Diemath Baulande,
aui6 Jahre , von May 179 r bis 97 öffentlich verheuren lassen, als wozu AchLiebhaber
den roten Marz auf dein Schott in Wilm Ulkes keerhoff« Hause des Mittage um
i -Uhr er finden und ihre Offerten erösnen wollen . kondixionLssind bey hem Auttsost.
Lcrumlssair Reuter einzusehen.

L Des Ausmieners Dose Wiktwe zu Wolthusen hat daselbst ei« Warfhaut,
welch s s tzt von ihrem Sohn, Geerd Dose , bewohnet wird, und wobei Stallung für
zehn ^ühe , und ein hübscher Garten vorhanden ist , aus der Hand zu verheuren , de«
Ga ten gleich , das Hans aber um May 1792 anzutreten,' wer hiervon Gebrauch Mchtll
kKvn, wolle ßch bey thr mejöen und Heurung jchlieffen,

Gelder , so ausgeboten werden.
1 Die Vorsteher der Marienhaver Armen , Dode Janffen und Harm Gerdei,

Hak« Mas t7so yi . m . 800 Gulden Courant ArmeMider , gegen landMche Imsto,
ans



«üf sichert Hyvolhek zu belegen. Wer solche gebrauchen und gehirige Sicherheit stillem
kau«, beliebt sich bcy denselben zu melden.

s Dey Jeremias Janffen zu Fahne , Westerenber Kirchspiels , sind auf anste-
henden May 152 Gl . Pupillcngelder in Silbermüuze gegen 5 Procent und hinlängliche
Sicherheitirrhaben .- Wem damit gedienet ist , meldesichbey obbenanntein Curator.

z. Der Kaufmann P . I . Peters in Esens hat Cur . nom. sogleich roo Nthlr.
Courant gegen gehörige Sicherheit zu belesen . Wem damit gedienet ist , kann sich bey
Skinselben- melden .-

4 Jan I . Muutknga zu kolnmnkseit bat auf nächssfomMnLen Mau r7§o
L. m . 1402 Gl .- holl . Pupillengelder zu belegen ;, wer dirse gebrauchen kann und dafür
Sicherheit hak, wolle sich darüber bey ihm melden.

5 Der Schustprnioistrr- Hiarrch Dn ks Alech m Norden am Kenrnwegrhat
258 Gulden Preußi . Courant Pupillcngelder sofort oder auf anke-mmcnden May gegen-
q Procent zinrbar zu belegen ; wem damit gedienet ist uuw gehörige Sicherheit stellen,
kann, der melde sich bey demselben-

6 Der Deichrichter Peter Heykes zu Bösmerwoid , als Vormund über wcyl.
Harm Decrens Kvldsweers Kinder , hak srfort oder auf May 1792 , Z-zo Rlhl . m
Gold und 9 ^2 Nihl. Courant auf ganz sichere Hypothek und landübliche Zinsen zu bele»
gcm Wer Gebrauch davon machen kam, / melde sich des sördersumsten.

7- Der kassirer bcy der HmugS Compagnie G Ehlers hak Curak. nominr
sofort 8Ü2 rchl . Preuhijch Courant gegen hypothekarische Sicherstellung, zkrslich - zu- bele»
scn-i wem damit gedienet,. wolle sich des fördensamsteu dry ih -n meiden . Emden , dem
2Z Aebr.. r 79O..

8 Johann Hinrich koopmanu zu Abens hat als Vormund über Warnckv
DarnFen Kinder auf bevorstehenden Map 50 rthl. in Gold aus Zinsen zu belegen ; , wem-
Samir gedienet ist , kann sich bcy ihm melden.

9 Cs sind May lustehond 82s T ! in GoldPnpillengeldergegen gehörige Sr-
chnyeikWslich zubelegen . Wer Gebrauch davon- mache « kan,, melde sich, bei Sc » ! K.--
streudario Noest in Leer^.

is' Dir Armen Vorsteher kvrrelius blaffen Green und Jan Groen haken ch .-
M oder auf May -c. Ivo rl . in Gold und r io rl . Courant zinsbar gegen 5 pro Ecnt ,üw>.
Wlaagliche Cichcrheik zu bslbgen ;; Litbhabevkönnen sich Sey gerechte« AMen Vo?sichern.'« Uphusen melden. . -

- . v '
, Ich der Atmen - kaffe zu Driever istNrs-Evlöe» in Go 'ö' gcgtn amlgmeSi-

«ul Knien auszitthun ; werhiewik gebient-ist , kannsichi e-y um melden . Drw-. Mer« 2;. Wr . 1-79̂ Aeylt A -Gr-ese-eid,- Jan - A«..-Tms-Ma»v-- Armruvorsteher ..
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!2 Sey der Lutherischen Armencasse zu Leer, sind gegen bevorstehende « Ms»
500 Rthlr. in Gold zinslich zu belegen , wer » ievon Gebrauch machen kan , und die ge¬
hörige Sicherheit zu stelle« im Staude ist, der beliebe sich bei einem der je ttige» Vorsteher
zu melde«.

iz Der Buchdrukker k. Wmthm in Tmden hat Namens seiner kurarid,'«
Lrientje van Durren sogleich auf sichere Hypothek 700 Gl . holl , zu belegen,' wer also die
erforderliche Sicherheit stellen kan , melde sich mündlich oder durch postsreye Briese.

14 Oer Äusmiemr Dose zu Wolthusen hat wegen einer ihm für eine Heurruig
eines Heerdiandes vorgrlegten kaution r z ; a Gl . in Gold sofort oder um May 1790
brey Jahre lang zinsiich zu belegen ; wein daiuit gedrenet ist und gute Hppothecansche
Sicherheit stellen kann, wolle sich bey ihm daselbst melden.

15 Die Kirchverwaltcr zu Hage , Heye Garreltt und HenricusSpSnhoff. wolle»
«m May dieses Jahres ein der Kirche zugehöriges in r ; a rthlr. in Golde bestchendet
kapital gegea hinlängliche Sicherheit zinslich belegen . Wem damit gedient ist, kann sich
bey gedachten Kirchverwaltem melden.

16 Der Kjrchvogt Jan Lammes ans Nefferland hat 622 Gl . Kirchengelder,
und für sich selbst 502 Gl . gegen landüdliche Zinsen zu belegen . Wer hinlängliche
Sicherheit leisten kann, wolle sich desfalls melde « .

17 Don der Vormundschaft über des weyl . Dirck Ianssen Kinder sind May
bevorstehend pl . min. 4000 fi . gegen gehörige Sicherheit zinsbar zu belegen , weslalls

diejenige , die also davon Gebrauch machen können , sich bey dem LütttsburgischenGerichte

zu melden haben.
18 Die Armenkasse zuAmich hat nächsikünstigenMay 152 rthlr . Eoldzinslich

zu belegen,' wem sie gefällig sind und gehörige hypothekarische Sicherheit stellen kam,
Melde sich bxj den zeitigen Vorstehern.

Gelder , so verlanget werden.
Dey der Esener Amts - Deich « und Syhlkasse werden folgende Anlehe» zu

z 1/2 , höchstens 4 ProcentZinsen, und auf haidjährige Lorkündigmig gesucht.
9 lo Rtyl. Coursnt gegen den l ; tm May,
822 rrhl . rz sch. ro w . Gold gegen den 2iten Zunius,

1222 rthl. Gold gegen den 2?ten Junius,
755 rthl. Gvid gegen den 2Zten Julius,
42? rlbi. i z sch. 10 w . Gold gegen den zten August,.

1427 rihl . lg sch . 12 w . Gold gegen den rzten September,
700 « dl . Cour, gegen den iten Ottober,
482 rihl . Gold gegen den zten November,

Z222 rthl - kour . gegenmedio Novembris,
1022 rthl. Gold gegen Mitte August oder den roten December,

950 rthl. Gold gegen Ende August oder den 26tev December.
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Wer eins ^ er anderes , vder alles solchergestalt belegen will , melde sich «ck p«
Miefe» . Esens im Amthause und der Deich Rentey den Loren Februar 1790.

r Dey dem Stadtgericht« zu Aurich sind auf Ansuchen des Zlnnegressers Ren«
?e Willms sa » der Wall hiescidst wegen des von der Wlttwe des Jan Berens Janffea
aus der Hand «» gekauften an der Norderstrasse Hieselbst belesenen Hauses wider alle und
»de , welche darauf Men gegründeten Anspruch und Federung wie auch NäherksufS«
rech » oder Servitut zu haben vermeinen , etnctales cum Termins zur Angabe und Justft
ßcakion auf denLüstenMart . a. f . bei Strafe der Abweisung und Auferlegung einer ewi¬
gen Stillschweigens erkannt . Signatum Aurich tu Zuria den 12 . Decembr . r/89.

2 Beym hochadclichen Oldersumschcn Gerichte , sind auf Ansuchen des
Herrn Justitz . Eommistions - Raths Schröder , mand . nomine des Hausmanns Geerd
Bruns zu Mudeland, Stickhauser Amts wohnhaft , EdactaleS contra quoscunque,
auf nachstehende durch gedachten Geerd Bruns von einige « Testamentarischen Erben des
zu Woltersterborg in der Herrlichkeit Oldersum verstorbenen Hausmanns Wirtje Willms
Nachlaßes, «verkaufte Erb Antheile , eft:

t/üte ! Theil der minorennen Kinder des Kaufmanns Elias Grösst zu Leer,
Johann Frichersch , GerhardConraad , und Martin Diederich Groosh
für 4552 fl . in Golde

i/i2tei deS Wubbe Franke « zu Holte Kinder , Fsle
Gceske Franke mad Hindertje Wubben für 2275

i/irtel des SielrichtersJan Franken für 2275
i/24tel des Wirtje Franken Sohnes Willm Wirtjes für 1157 loStüßer
r/t 2tel des Franke Franke « Kinder , Franke, Beetje,

Oke und I »« Wessels , für 2275

illsammen n/r4tel Theile für in Golde rsz i Lfl. roStüb.
aus Erb - oder Näher . Recht Spruchhabcnd « , cum Termins zur Angabe von drey Mo¬
naten , et reproduckionis präeiußvo , auf Sonnabend denZieu Apulis Anni 179s . erkannt
worden.

Es werden demnach alle und jede, welche auf besagte Erbanteile aus einem Erb«
oder Näher - Rechte einige« Anspruch ru haben vermeinen möchten , hiennt und kraft
dieser Edittal - Citation vorgeladen , sich dam,t innerhalb den drey Monathen , längstens
kr dem ausSoanabend den zken Aprilis Annisukuripräfigirtmpräklusivischen ! «rmin , des
Vormittags um y Uhr, entweder persöhnlich vder durch Mäßige Bevollmächtigte zu me!«
de « ; solche behörig anzugrben, und der Gebühr Rechtens zu justificiren. Unter der
Bemarnung:

daß dir Auffenbleibmdes mit ihre« etwaigen Ansprüchen präcludiret , und ihne«
deshalb ein ewiges Stillschweigen auferlegck werden solle.

Bölling D . E . Kettlrr
Oderamtmann Rentmeister.

Cikttiones Crchitorum.

Bürgermeister und Rsthst

HNo . n . I i) Nachdem



N S . Nachdem der Terminuz reproductiom
'
S präclusivus ass Derschen auf Hkillsreykaz,

den 2ken April curr. präfigiret worden : so wird solcher hiedurch auf Sonnabend, dm
zten ejnsdem, des Vormittags 9 Uhr, angefttzt, und dieses zu jedermanns Wissenschaft
bekannt gemacht.

z Bey dem Amtgerichte zu ZmLeu ist eia gerichtliches Aufgeboth wider alle
undjede , welche auf gewisse , von den Erben der weh !. Wittwc Slürer , namenchch
dem Ausmiener P . Schelten zu Leer , dem Prediger Rösmg za Krrchdorgum , dem Be.
rend Rösing , des Earrdidati jmis E. W. Rösing Ehefrauen, gebohrne Rö.
fing des Re - toris Müller Ehefrauen , gebohrne» Laurenz , der Jungfer K.
Laurenz und endlich der Wittwen Blecker , sämtlich zu Leer , dem Deichrichter Habve
Nichts Aggen zu Mauschlacht , aus der Hand verkaufte zs Graftu Landes , im Imp.
fumer Meer belegen , sodann auf einen gewissen , von den Eheleuten Jan Jausten Abels
und Aafke Ihnen zu Freepsum , dem Agge Nichts Habbe« und seiner Bram Cornelia
Frauzen Duis zu Manschlacht aus der Hand verkaufte» , bey Freepsum belesenen Kamp
aus irgend einem rechtlichen GrundeAnspruch und Forderung wie auch Näherkaufsrecht
zu haben vermeinen mögken, erkannt, und müssen die Spruchhabente ihr vermeintliches
Recht an vorbeschriebcne Jmmobilia innerhalb den nächsten 12 Wochen entweder in Per.
fon oder durch gehörig Bevollmächtigte, bey dem hiesigen Amtgerichtr ad acta anmelden,
längstens aber solche am L -ften Mär ; r79o. als welcher Lag peremtorie dazu angcsizt
worden , durch untadelhafte Documenta justificireu.

Unter der Warnung , daß denen Aussenbleibenden nachher fowol in Hinsicht obbc-
schriebener Immobilien, als der Käusrre , ein immerwährendes Stillschweigen auferle-
gekwerden solle.

4 Nachdem über des Krämers Peter Mermew zu Weener Vermögen per De.
eretum Konkurs eröfnet und der allgemeine Arrest erkannt worden ; So wird hiedurch
allen uuir jeden , weiche von dem Gemeinschuldner etwas an Geld , Sachen , Effecten,
oder Briefschaften unter sich haben , augedeutet , demselben nicht das Mindeste davon
zu verabfolgen , vielmehr solches dem Gerichte fordersamst getreulich anzuzeigen und, je.
doch mit Vorbehalt ihrer daran habenden Rechte, in das gerichtliche Depositum abzulie.
fern unter der Warnung :

daß wer demvhoerachtek dem Gemeinschuldner etwas bezahlt oder auslicfert, sol¬
ches für nicht gescheheü geachtet , und zum Besten der Masse anderweitig bkige«
trieben ; Wenn aber der Inhaber solcher Gelder oder Sachen solche verschweige»
oder zurück halten mögte , er noch außerdem alles seines daran habenden Unter.
Pfandes , und andern Rechtes verlustig erkläret werden solle. Signatum Leer im

Königs. Amkgericht den Loste« Februar 1792.

5 Bey dem Stadtgerichte zu Emden sind ad instantiam des dasigen Predigers
G . ? . Wiarda Edictales wrder alle und jede welche auf das durch Provocanten vsn der
Witltven des weyl , Zwirn FabrikanntenM > G. Marches propr. et curat , lib . vom.
öffentlich anerkaufte in komp. 9. N0 . 24 stehende Wohnhaussamt HinterGebäude und
Warfe cum annexis , sodann den dahmtenbelegenen Garte» , aus irgend einigem Grunde,
eine » Real - Anspruch , Servitut »der Fvderung zu haben vermehrten, cum Termin»



E tzres Monathen et reproduekivms praeclusivo auf de» i 6ten April 1790. bey Strafe
risesimmerwährendenSltlljchweigens in Äbpchr dieses Hause» eum annexi» und der
Prattiiißon erkannt.

Dey dem Stadtgerichte zu Emden ist am yten Dec. über das sämtliche zu«
rückgelaffene Vermögen , des sich hrmiuch von hier gemachten Kaufmanns Claa» Ubbe»
ob insufficienktam maffä der generale ^ vncurs eröffnet / dem zufolge sind Wider eile und
jede welche auf dich » msoloeatea Budel , aus irgend -einigem Grunde einen Anspruch
und Forderung zu haben verminen / Edictales ad armvmudum et »ustifiraudum contra
qnoscunqe creditsrc » et prärendenres cum Lernmw von drey Monarhen und zur präelu-
kr !,cheu rcproductis » auf den 2oce« April 1790 des Vormittages um 9 Uhr mit der
Verwarnung, daß die alsdann sich mehr meidende Gläubiger mit ihrer; Forderungenan
diekoaclU'L Waffepräcludirek und ihnen deshalb gegen die übrigen Credtts - en ein ewiges
Stillschweigen auierieget werder, solle , erkannt. Wer an die Mach schuldig ist , muß
bey Suche doppelter Bezahlung Nichts dem Gemeinschuldner entrichten sondern es an
dar hiesige Depositum bezahlen. Etwaige Pfandiahaber werden bey Verlust ihres A» .
rechts angewiesen , dem Gerichte davon getreulich Anzeige zu khun , und die Pfänder,
Gelder oder Oocumenke ad Depositum zu bringen. Zugleich wird der Gemeinschuldncc
Men zum lssguidalisns Termin mit vorgeladen , um sich wegen seiner Flucht zu ver«
antwottea uns üser die Ansprüche der Gläubiger Auskunft zu geben , mit der Warnung,
dttfalls er in Termin » nicht erscheineu ivlte , nach Königlicher Verordnung wider ihn
als einen vorsezlichen Langueroutierer verfahren werden soll.

6 Nachdem über das Vermögen des weyl. Zwirnmacher Peter Reints und
dessen nachgelassenen Wittwe Rena Harmsen in Leer , per Decretum Concnrs eröfnet,
und der ailqemcineArrest erkannt worden ; So wird hiedurch allen und jeden , welche
von den Gememschulducrn etwas an Geld , Sachen Effecten oder Briefschaften unter
sich haben , argedcutet , denselben nicht das mindeste davon zu verabfolgen , vielmehr
solches dem Gerichte fordersamst getreulich« .zuzeigen , und , jedoch mit Vorbehalt ihrer
daran habenden Rechte , m das Gerichtliche Depositum abzulieser» , unter der War¬
nung!

daß wer dcmohnerachtetder Gemeinschuldnerin etwas bezahletoder ausliefert , solches
für licht geschehen geachtet, und zum Besten drrMaffe anderweitig beigetrieben;
wem aber der Inhaber solcher Gelder oder Sachen solche verschweigen oder zu¬
rück halten mögre , er noch ausserdem alle « seines daran habenden Unterpfands-
und andern Rechtes verlustig erkläret werden solle . Sig«. Leer im König !. Amt«
gerichte , den rzten Febr . 1790.

7 Vom KSnigk. Amtgerichte zu Aurich werden alle und jede , welche auf das
von dem Mje Habben auf dem Bockzeteler Vehn , an den Reent vircks daselbst öf«
fkwlich » - k -nfke , daselbst belegene Haus Land und Lorfgräberey , pl. m 3 Diemakhen
Rdk nl . Moasse im Ganzen groß , einigen Real - Anspruch , als ein Eigenthiims ' Pwnd-
Ni »Parker« oder so -Mqes Recht haben mögten , crm termiuo zur Anmeldung ihrer
Anfpiuche u d N chw isunq der Richtigkeit derselbe !! von 6 Wochen , spätestens amSO.
April des Vormittag » , edictakiter v- rgelade» , mit der Warnung daß die AuLbleiben -e

mit
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« kt ihre» Ansprüche » auf das Grundstück werden präcludirt, vnd ihnen damit ei« ei»W
Stillschweigen , sowol gegen den Besizzer desselben , olS gegen die sich meldende , zu;
Hebung kommende Gläubiger auferiegek werden solle.

8 Von Gottes Gnaden Wir Peter Friedrich Ludewig , Bischof zu Meck,
Erbe zu Norwegen , Herzog zn Schleswig , Hollstem, Stormarn und der Ditmarschm,
Herzog und regierender Aommisrrato » zu Oldenburg rc. : c. Fügen dir Henrich Läersiev,
gewesenen Ladendiener bey demKaufmannKramer zu Ovelgönne hiedurch zu westen, was-
maßen Anna Schwartiug« , de « Martin SchwattingL Tochter zu Ovelgönne in ihrer
wider dich , in puncto stupri sud jpe matrimonii habenden Rechtssache, demütigst angr-
zeiget : daß dir per Sententiam vom 2z ten November a. pr . der Reinigung « . Eid aufm
leget worden , du aber entwichen seyest , und sie den Ort deine « Aufenthalt - nicht aus-
zuforchen vermöge ; mit geziemender Bitte , Wir gerührten gnädigst , dich zu Abstat¬
tung dieses , dir auferlegten Eidessub poena recusati juramenti , edieialiter verabladenzu
laßen , und falls du alsdann nicht erscheinen würdest , in contumaciam wider dich zu er»
kennen , was den Rechten gemäß ;

Wann nun die Edictal - Eitation heute dato wider dich erkannt ; So cikiren , hei-
sehen und laden Wir , aus Lander - Herrlicher Macht und Hoheit , dich hiermit , daß
du am Mittwochen nach dem Sonntage Exaudi wird seyn der iykc uächstkommcndm
Monats May , den Wir für den isten , 2ten , zten und letzten Gerichts - Temin
setze» , oder , da derselbe kein Gerichtstag wäre , den nächst darauf folgenden Tag , sor
Unserm Consistorio allhier, in Person erscheinest, deine Vkranrwonung, ha du naige
hast , vorbkingest , und daraufgerichtliche Entscheidung gewärtigest, mrt angchängttr ernst¬
lichen Verwarnung , du erscheinest sodann oder nicht , daß mches destoweuiger in der
Sachen , auf dein ungehorsames Aussenbleiben , verfahren werden , und in Conkumaciam
Wider dich ergehen solle was Rechtens ist ; Wornach du dich zu achten . Gegeben Ol¬
denburg , unter Unseren , zur hiesige » Regierung « . Eanzley verordneten Instegel , dm
? c>len äebr. 1790 . ^8 . ) Wolters. S . G v Berger.

y Vom Amtgerichte Aurich werden aufAnsuchendcS Dirck Hinrichsalle
«nd jede , welche auf das von dem Johann Christophers Icnffen zu Felde , Holkdorxer
Kirchspiels, ihm verkaufte , daselbst belesene Haus mit Gar een , i Torf - Mohr , «ri-
Iheil eines Kirchen Sizzes , uud 6 Tndken Gräbern , ein Eigenthums- Pfanö Dicnst-
tarkeits - Benäherungs - oder sonstiges Recht haben mögten , zur Anmeldung ihrer An«
spräche und Nachweisung deren Richtigkeit , spätestens ans den 9ten April unter der
Warnung vorgeladen, daß die Ausbieiberide mit ihren Ansprüchen au das Haus cum an-
uexi« werden präcludirt, und ihnen damit ein ewiges Stillschweigen sowol gegen dm
Nestzzer desselben , als die ßch meidende Gläubiger »uferleget werden solle.

io Dom Amtgerichte Aurich werden auf Ansuchen des Epke Janssen alle und
ßede , welche auf das auf dem Grossen Dehn belegene Haus mit Garten und Lande , so
Hey der Vermessung i Diemat zu 402 und Z6? Ruthen groß befunden , und welches
Land durch den Christian Lorenz Schone von der Compagnie des grosse» Dehn« Ao . 178»
« Erbpacht gegommkN von chm aber A», 1789 mit bem Hause an denEpkeJausten ver-
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kaust worden , ein CigevthumS- Pfand . Dienstbarkeits - Benäherungs r oder sonstiges Re-
akechk haden mögten , cum termino zur Anmeldung ihrer Ansprüche uns Nachweisiing
der Richtigkeit derselben , von6 Wochen , spätestens am8. April , des Vormittags , edi»
etaliker vorgeladen , mit der Warnung , daß die Ausbleibende mit ihren Ansprüchen an
das Haus mit Garten und Lande werden präcludirt und ihnen damit ein ewiges Still«
fchiveigen , sowvl gegen den Besitzer desselben , als gegen die sich etwa meldende , zur
Hebung kommende Gläubiger , auferleget werden solle.

11 Dom Amtgcrichte Burich werden auf Ansuchen des Jacob JanssenHarmS,
-ße un) t de , weiche aus das von dem Fooke Srebels zu Collrungc Aidorper Kirchspiels
ihm verkaufte Haus mit io Diemarden HA Ruthen uncultivirren Landes , die Wer-
käuffer von der Hochprießl- Kr. und - Dom . Cammer in Erbpacht genommen, ein Ei¬
genthums >Pfand« Dienstbark itS - Benähcrungs - oder sonstiges Real . Recht haben mög.
t n , zur Anmeldung ihrer Ansprüche und Nachweisurg der Richtigkeit derselben , späte-
stens auf den8 tm April mit der Warnung vorgelade» , daß die Ausbleibende mit ihren
Ansprüchen an dasJmmobile werden präcludirt , und ihnen damit ein ewiges Stillschwei-
gcn sowo! gegen den Befizzer , als die sich etwa meldende , zur Hebung kommende Gläu¬
biger , ausecstget werden solle.

i L Bey dem «mtgerichte zur Friedeburg ist ad insiantiam des Johann Teten
kitälio edictalis wider alle und jede auf die ihm von dein Oirck Lieben verkaufte zu
Hohejoels im Kirchspiel Erel belegene Hausstäte evm annexis et perrinentiis , Spruch,
Forderung, Servitut oder Näherkaussrecht zu haben vermeinende Creditores et Rekra-
hItes cum Termins aauotationis et reproduck, edittalium aus den 29ten April nächst,
künftig , unter der Warnung erkannt : daß die Auffenblerbende mit ihren etwaigen Real¬
ansprüchen auf das Grundstück präeludiret , und ihnen deshalb sowol gegen den Käufer
desselben , als auch gegen die Creditores , unter denen das Kaufgeld vertheilkt werden wird,
eil! ewiges Stillschweigen auserleget werben solle.

i z Bey dem Amtgerichte zu Friedeburg ist ad instantiam des Nicke Tobias
Mio edictalis wider alle uud rede aus die ihm von dem Hikmch Toben Fischer ver¬
kaufte zu Marx belegene Köterey cum annexis et perlinentiis Anspruch Forderung, Ser¬
vitut »der Näherkauss - Recht zu haben vermeinende Creditores et Relrahenkes cum Ter-
mlno annolationis et reproduct . edictalium aus den 1 5 April unter der Warnung erkannt:
das die Ausblerbende mit ihren etwaigen Real - Ansprüchen , auf das Grundstück präclu»
tiret , und ihnen deshalb sowohl gegen den Käufer desselben als auch gegen die Creditores
unter denen das Kaufgeld vertheilet werden wird ein ewiges Stillschweigen auferleget wer¬
ben solle.

14 Nachdem auf Ansuchen des Mencke Iaoffcn kitatio edictalis wider alle die-
jenigen welche auf das im Süderkluft zten Rott sub No. 188 hierin der Stadt belege¬
ne von ihm publice augekausle Haus des weil . Marten Harms real Ansprüche und Fo-
dnüligen zu haben vermeinen cum termino reproduckwnis et annvtationis präclusivo auf
den 27 April a . c. erkannt worden : so ladet Magistrat sämtliche dergleichen Creditores
und Prätendentes hiemit ab , in diesem Termino den 27 April a . r . des Vormittagsum
s Hr zurAngabp«r,h rechtlichen Iustchcqtion ihrer Ansprüche und Formungen vor>em

Stadt-
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Stadtgerichte zu erscheinen , widrigenfalls sie nach Ablauf desselben Marten nMry,
daß sie mit Auferlegung immerwährenden Stillschweigens von dem Haufe abgewich«
» erden sollen. Signatum Nsrdä in Curia den 9 Fcbr . » 792.

Amtsverwalter Bürgermeister und Rath.

i s Vom König! . Amtgcrichte zu Aun'
ch werden auf Ansuchen der Eheleute

Johann Bruns und Ettje Wecken Schenker alle und jede welche auf den ihnen von M,
Jhmeis Poppinga , serHeurathet mit Hilkr Rudolphs , ;u Upgant , verkachrea rgsiibst
bclrgenen volln Heerd , bestehend aus cmem Hüffe und Garten , ro; Jioven uns Lik-
mathen , einem Torf Mohr von irRukhm , und einem Stuhl in der Kirche zu Manc«.
Hase , ein Eigenthums , Wand - Lievstdarkeit « Benöberungs oder sonst ges - Real Recht
haben mögten , cum Termiuo znr Anmeldung ihrer Ansprüche , und srachseisuag rer
Richtigkeit derselben , von z Moaathen , späteste»« am r Mn May d . I . des Vormit¬
tages , edictqlner vorgeladen , mit brr Warnung , daß die AuM -nbende mit ihren An¬
sprüchen an den Mm Heerd werden präclubüt , und ihnen damit ein ewigesStillschwei¬
gen , sowoi gegen die Bestzzer desselben , als gegen die sich etwa meidende, zur Hebung -
kommende Gläubiger , auserleget iveid. u solle.

iS Dom König!. Amtgcrichte zu Aurich werden auf Ansuchen der Ausser
einiger Srücklande , weiche nebst einem Hause , Garte» und verschiedenen Stücklaodea , !
sämtlich bckegen aus dem Bockzekeler . Vehn , dem JohannPlagge, nachherdessen Wniive i
Eutina Haffebroek, die mit Berend Franzen Crainer in der rken Ehe lebte , darasf
demicztern , sota u Hessen minorennen Dnder« gehörten , und hierauf dem Johann Hexe«
und von diesem weiter öffentlich verkauft sind , als

1 ) des Andreas Janffen , als Käuffers eines Stücks Wcydelaude« hinter dem Hause l
groß- 5 Diemaths 22 Li Ruthen,

2 ) des Otto Janffen Benams , als Käuffers eines Stücklandes , der grosse Kamp ,
genanrik , haltend 4 Du'mache ro ?; m Rulven, !

Z ) des Johann Haussen Onken , als Käuffers der zwoten 5 Diemathe von io
Diemathen,

'

4 ) des svend Berends , als Käuffers vou 2 i/2 Diemathen , zu den ersten 5 Die« !
khen von den ro Diemachen gehörig, !

c ) des Andreas Janffen , als Käuffers der zwoken Hälfte zu 2 r/2 Diemathen M
den ersten r Diemathen , gehörig unter deu ' y Diemathen,

alle und jede , welche auf gedachte, den bemeldeken Känfferu von dem Johann Heue«
öffentlich verkaufte , ans Boekzettler-Behn bclegene Stücklande , ein Eigenthums Pfand-
Di nstbarkcits - oder sonstiges Real - Recht haben mögten , cum Termins zur Anmeldung
ihr r Ansoröche , und Nachweisung der Richtigkeit derselben , von z Monathen, späte¬
stens am 20' e .r May , des Vormittages, editalitei vorgeladen, unter der Warnung , daß
die Aurbieibende mit ihren Ansprüchen auf jene Stücklande werden präciudwt , und ihueii
damit ein ewiges Stillschweigen , somol gegen die Besizzer derselben als gegen die sicheM
meldende , zur Hebung kommende Gläubiger , auferlegel werden solle.

17 Bey dem Amtgericht zu Wittmund ist über den Nachlaß des weybSchissers
Weyert Wessels zu Carolinen Syhl der erbfchaftliche LiquidalisnsProeeß eröfnet. Hs

werde»



»ttde» daher alle diejenigen öffentlich vorgeladen , welche an diesen Nachlaß Forderung
habe», um sich damit längstens am 22ken April d. I . bey diesem Gerichte zu melde ».
Unter der Warnung: daß die Masse au die sich m . ioende Gläubiger weide vertheilet,
»»d die ausbleibende nur auf dasjenige verwiesen werden, was nach Befriedigung der
sich meldenden übrig bleiben wild.

Auswärtige können sich mit ihren Aufträgen an den Jusiitz kommissarius Steinmetz
«enden ; die Schuldneraber müssen an den ger-chklich bestellten Bevollmächtigten, Justitz.
kWMiffarius Börner , gegen dessen Qmtnng Zahlung leisten.

18 Der seit dem Jahre 1775 abwesende Meiner! Rimtt VerendS auS dem
KirchspielViclorbur im Anne «urich gebürtig , wird , auf Ansuchen desselben Halb - Ge»
schwister , welche von seinem Leben und Anfenrhat , seit seiner Abwesenheit keine Nachricht
erhalten , dergestalt öffentlich vorgeiaden , daß er , Meiner ! Rimts Berens , oder die
etwa von ihm Mücke gelassene unbekannte Erben und Erbnrhmer , binnen y Monathm
M sxättstens am isken Novembr . 1792. Vormittags 9 Uhr bey dem «mkgerichte zu
«urich sich entweder persönlich oder schriftlich , oder durch einen mit gerichtlichenZeugnis¬
sen , von seinem Leben uud Aufenthalt , versehenen Bevollmächtigten , ohnfehlbar melden,
und das nachzmveisende Vermögen in Empfang nehmen , widrigens aber gewärtigen müs¬
sen , daß er , Meiuert Rimt« Berens , nach dem Edict vom 27 Oetob. 176z pro inor-
tvo declariret, seine etwaige Leibes oder Testaments -Erben aber präcludiret , und besagtes
Vermögen des Erstem Halb - Geschwister, der Elisabeth Berens , des Gerd Peters Ehe«
stau zu Aurich , und dem Aries Jacobs Berens , Dienst - Knecht zu Burhave werde aus«
scaalwsrtet werden . Anrich im König !. Preußl. Amtgerichte den 1 rten Januar. 1792.

19 Bey dem Amtgerichte zu Emden ist ein gerichtliches Aufgebot wider alle
und jede , welche auf gewisse von den Erben der weyl. Wittwe Schlüter , namentlich
dem A «mieaer P . Schelten zu Leer , dem Prediger Rösing zu Kirchborgum , dem De¬
mi) Rösing, der Eandidati im iS C . W . Rösing Ehefrau , get ohrne Rösing , des Re«
lto . iS Müller Ehefrau , gedohrae Laurenz , der Jungfer G . Laurenz uud endlich der Witt«
wen Dleeker , gcbohrne Laurenz , sämtlich zu Leer , dem Ausmiener Arens und Bier«
iWr Ianfon in Emden aus der Hand verkaufte 52 Grasen Landet , im Frepsumer
Mee? belegen , aus irgend einem rechtlichen Grunde Anspruch und Formung wie auch
Räherkavis - Recht zu haben , vermexncn mögken , erkannt , und müssen die Spruch,
habende ihr vermeintliches Recht an vorbsschnebcne Jo mobilia innerhalb den nächst?»
ir Dachen entweder in Peeson , oder durch gehörig Bevollmächtigte , bey h 'esigem
Amkgerichle ad acm anmeidcn, .längstens aber solche am 29 Arni , als welcher Lag pe-
remtorje dazu angefttzk worden , durch untadeihasre Oocumenm justistNren , unter der
Warnung, daß denen A :ssenb !c>bende» nachher sowo! in Hinsicht obbcschriebener Z2Era«
sen, als der Käufer, ein immerwährendes Stillschweigen auferleget werden solle.

2 0 Bev dem Amkaerrchke zu Emden sind auf Ansuchen des Brrend Leding zu
Midlum in RRnbind , ediekales wider alle und jede , welche ms das , demjelb - n von
dem Prediger kffoden von Velsen cur . Jan Frerichs Sohns nom. öffentlich verkau' te , zu
Midlum in Reideriand stehende Haus und Gartengrund aus irgend einen ! dinglichen
Rechst SpruchM Foderung zuhaben , verrmiim! »lösten , erkannt , und müssen sol-

Ansprüche
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Ansprüche und Foderirngm innerhalb den nächsten9 Wochen , spätestens aberamLt̂ es ;
May nächstkünstig , angemeldet , und durch originale Documenta jusnficirt werden ; ^
unter der Warnung , daß denen Bußbielbenten nachher sowoi in Hinsicht des obgedach:» ^

Hauses , als auch des Käufers , ein ewiges Stillschweigen Wseriegct werden solle . ^
Lr Nachdem Key Wachsehung der Asten für nöchig gefunden worden , diel, !

Annoi 782 . ad instantiam des Grebeir Heeren und Tigrd Zeichen am alten Harrlinger« l
syhl erlaffere Edictal < Citatisn , wider die bekaygke und unbekannte Gläubiger der rsz
dem Johann Heeren Focken und UlckeZockcn verkauften vormals JohannHinrichMam-
Men Warsstäke am altes Harrlmgersyhl knd ' Ser ad Depositum gekommene« Kaufgcl,
der zu453 si M . 17 i/L w . zu wiederhohlen; so werden alle und jede , welche an de- -
sagte Warsstätte einen Realanspruch und Forderung , WS welchem Grunds es seyu maz,

haben vermeinen , hiedurch edickaliter verabladet , solche innerhalb6 Wochen und i
längstens am 2yten Äpril entweder persönlich oder durch einen zuIDigen Bevollmöchtig- -
ten anzugeben , mittelst Production der detfals .in Hände« habenden LocMenteu und ^
Urkunden zu juWeiren , unter Ser WaranuZ;

daß die Ausbleidende mit ihren Aniprächen an das Grundstück prLcludirt, und
ihnen damit ein ewiges Stillschw . igen sswo.1 gegen die Käufer deßeiben , als gegen
die Gläubiger, unter welche das Kaufgeld vertheilt wird , auserstget werden solle,

^lebrigens werden denjenigen Gläubigern, die nicht persönlich erscheinen können, die
Hiesigen Justitz - Eommiffarien Keltlrr und Steinmeyer zuBevollmöchtigte vorgeschlggeii
an deren einen sie sich wenden, und denselben mitJnforWatioauyS Vollmacht versehen
können. Signatum Esens im Amtgericht de« um März 1792.

22 Bey dem Amtgerlchte zu Berum , sind wegen der von Harm GerdeL j«
Roggenstede im Amw Esens an Banste Elaesten zu Hage privatim verkauften, hichr
Der Hager Kirche belegen« » Behausung samt Gartengrnnde« , wider alle und jede , iv b

zche daraus einigen Realauspruch und Forderung , wie auch RäherkaUfsrecht oderSer-
uitut haben mögkeu, rdickales cum Termins zur Angabe und Justificatios ausdeazotts
April d. I . Poena Mts sMa erkannt.

Bey demselben , sind wegen der non Harm Wilckeu publice erkauften , und
Don diesem an Hinrich Meents cedirten Aucke Claeffenschen Warfstäke im Westerende,
wider alle und jede , welcheHarauf einigen Realanspruch

'und Forderung , wie auch Nä«
.Herkaufsrecht oder Servitut haben mögte « , Edictales cum Termins zur Angabe »O
Justlfieation auf den zoten April d. I . pyena juris solika erkannt.

2Z Nachdem über des Krämers Peter Menne » zu Wchner Vermöge« sö
aus einem Hause geringen Jnboudel und einigen Aktiven bestehet, der Coucurs eröfiiel
worden , so werden sämtliche Gläubiger hiemit ausgefordert , ihre Forderungen mne«
g Motaten und längstens in Termins reproductioms edictalium den r6tea Juan am
currentisbey diesem Ämtgerichte persönlich oder durch zuläßige Mandatarien , wozu >»
«en die Justitz Commissärii Gryse, Schmers , JustitzkommissionSrWeSutthoffM
Schröder vorgeschlagen werden , anzugebeu und zu rechtfertigen mit der Warnung!



raß Sie Nichterscheinens nüt ihren Ansprüchen m» die Masse präeludirk und ibE
Lesen die übrigen Credikore- em ,mmrrwa ? renves Stillschweigen «uferleget weide«
M . Leer in, Amtgerichte den Mn März 1792.

^ U-ber des weil. Hwrich Wolters zu Halte Rachlassevschaft, die , nach
KMMrtnMo - und Immobilien , LQZ Gl . holl btt -ägt, ch beim AmtgerichtzuLre

Secrecum Concurt eröinet. Es werdendemnach aSe Lreiemge , so an be,agttm
ß mune Foreermrg und Anspmch zu haben vermeinen, HE öffentlichvmgelaöE,

MeAafpmche innerhalb6 Wochen , längstens m L-rmmo präc !ustvo de« 26 Äprrl c.
ZEZ , 2 Uhr entweder in Person , oder durchgulaßrgr Bevoikmschttgtk, bnHlefigem
AÄeuHlr «Mgebrn , Mid die Richtigkeit derselben oehöiig vachzuweijen , unter der
^ " "

dab
'
die Ausbleibende mttaüea Ansprüchen an die Masse werden prärludiret , und

Men deshalb « egen -die übrigen Gläubiger ein ewiges Skiöichweegen werde

ZugleichwI
^
aNn d7niemge« , welche von dem Gemeinschuldarr etwas au Gilde,M ^ cen oder Brieftchait n unter sich haben, aufgegcoeu, solche >m - Vorbehalt

Med St
'
chts Sem breiigen Ämtgcrich -e getremch aukzuankworte« , unter der Warnung,

dak ein - jonst ge Ablieferung eine nochmalige z-m, Grfleu der Masse , eine Verschiv.-ig . ug
Mc re« Verlust des Pfand - und sonsligen Rechts nach sich Men werde. Leer im
Kömg!. Ämrgenchl des 6 Mar ! 1792 . »>

2 ; Die Desizzer der War -fe und Häuser her Ostcrkluft ln Leer machte» « « :
reiten Anspruch an die Nuzzuvgen einiger den 'L,siu.en ! der OstergktNrMheirs oder Meen«
lelanden angeblich allein zugehörigen Grundstücke, als . '

. , . .is an A "cker Bauland ungefähr 5 VierLup Rocken E -nsaats groß , gränzend rm
Wcken

'
an die Königliche Rocke« - Mühle , im Oste« an Abraham Deckuatei . im

Norde« an den Herweg und im Südes an den Weg nach dm Loger Kämpen.
2s das sogenannte Schweine Moercke« , in, SZ ^ n an Jan Brands Erbracht and,

im Nd ?n an die Länder der Lutherische « Kirche, Hmrich W -liS und Mke
Tiabbe » gränzend. . . . » . ^ ^ . . .as das « Mieten Moercken , im Süden an den G - stweg , im W sten an de Brum,
rm Osten an Lülings Erben und Franse Harders Mttwe , im Norden an Rector
Müller , Refouim ' te Armen und Jan Janssen Baumann glänzend,

4) Ein Strich Landes im Süden an d -eOehb Mühle und derselben Garren u. im Nvrde»
an den Freoherrn von Redde » grenzend. ^5) daß sogeaaunte Hase Moercken zwischen der Leerer » und ^sger Grenze belegen.

6 ) das Busch Moercken an Jan Oiderma « und den Gastwsa arcnzrod.
7 ) ein Stück Landes, die Fillkuble genannt , im Osten und WeiM an den Weg

nach He -sfelde führend , im Süden aber an die lutherische Krrchmacker grl » ; nd.
Dir Sache ist endlich durch einen gerichtlich geschlossenen Vergleich beendigt wordra,
worin di- Bes,«er der Warfe auf allen Anpruch des Eigenthums und der RuMg
bemeldeter Grundstücke Verzicht geleistet . Da die « esizzer der Oster GemeiMMMde
nun diese chMen , so bejchiossensie auch , bemeldett Parzelen unter sich an deaMeiMe-
lenden zu verkauft » .

Dem( No. n . K k)
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7 D>r Kleldermacher Rudolph Bohlen in Norden verlanget auf Astern oder
sogleich , einen Gchkirn ;- wer dazu Lust hat, der kan sich persönlich »der durch Briefe
Midellr̂ NükM ^ u?EKchp . b .> ' - ',".
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9 Der Mahler und Glaser Marten Müllerin Leer »erlanget sofort oder aus
Ostern einen Gesellen -so in der Mahler und Glaser Arb rt geübt ist ; wer hiezu Lust hat
Melde sich persönlich oder durch postsreye Briese bey chm.

12 Naächem nunmehro der Zustlzcommiffarius Stm ' meyer in Esens in S ' ckiu
Proclamakis ronrea quoScunque wcpl . Bürgermeister Wag! r GoD-w -es z. m ^ ur« >r
Maffä bestellet worden , so wirb solches rn Verfolg ves r d - Wochevk' är ' crn vom r.
8 . and rz . Febr. vublicitten offenen Arrestes hielcrch öffcns -ch bekamt .ge,„acht undha«
hen diejenige die an dis Maste etwas zu zahlen oo,r abzuliechrrr har-ea , die Zar,mg oder
Ablieferuk'.gen Niewandr« anders , als an den IMizeosmtssartuar Sternoever zu .kistea
«nter der Warnung daß widrigenfalls sckc: e für n -chk Mstir .̂ t a <ch »n

'
eben m -d ron ihuen

anderweit beigetrikben werden solle. -Gegeben Aut ich in der Königs P :erß . Ostlriesi«
schkll Negierung de» i - März 1792.

n Hy K . Folkcrr an ste lalcinc OolbcrstrvLcs re Hmelcn 2)>n
Lllelchan^ r 2sorren v ^n Lrrc-n cn Hooncn , Lay -^ rc- n cn ^ 2y- 2,2äen,
ncvcnL alicrliancle 2 oovrcn van Hrc .mcr Vlocren rc ^ ooz, ; no ^ bevinr
rig by LovcnAcnorm -lc 526 ächmi ' Ootlcn , lroZ T' Vocc Z l/r Ouim,
Hrvcc ^ Vocc 2 lZuinr , van § 2 7 Onim UigZel , cle Linncn-
AL2M5 jäcr 12 Kuircn 2 9/12 Öuim , bcncvcns ccn Lmichs nicnve
Xoclbacä , chn ^ z 1/4 Vocc , i z l) uim lrnnr , mcr 2 nicuvc virre Lncr-

-ibcen cn ccn blouvc , mcr ^ gckrjirce 5cl:0rli cii,- ll0iicm ; , vriens 6a-
«tintz cher IL , ^ ciicr/c AA by lacnv rc mclclcn.

IL Hy §e 1 . i-snIrlnOri rc 6roninFen rvn rc bcfrovmsn sllcr-
k,2näc Lsorrcn V2N I^ ^nic HoxZc - b/ulLcrs cn lsocsc ^ eyrcn - telulcicrs
kvtolcnstccncn , nlr mce6s LnAcibc ? cistccncn , ror civyls Hryrcn.

iz Koo^wLN picrcr Onncn LrnuV' er A Hmclcn lasr kiicrmcste kc-
Iccnr malrcn, cinr ky ccn nnnricnlz' lre pnrry bcli nien»' kiiAas 2l 32y !^n-
222 ! , ^ cr kcr bckrj2 , Aenaamc Hkc Olive ?r2y, LL^iccin ^obn Ibomlon,
clireäb uic oncbanAcn lrcc/c ; vicn ; 62ci ! NA lrcr ir , Aclicve riA
i -ioceli^ki liy ir :m re mclclen ^ chy verk^ rcelcr ^ romce Lc6icninZ cn mocte-
Lacc ?ryrcn.

14 Auf beretts gescheheus viel'ache Anträge nach frischen Kleefaamrri wache
hiedurch dem Public» bekannt , daß nnrmehro solchrr bey mir zu bekommen , und darf
ichden auf OstsriesifcheaGrundMd Boden nahe bei, Emden gezogmen rochem sogenannleii
Brabanttich-L -, Kleechämen, vorzüglich üMfehlen , da er vo» ganz besonderer Güte und
rein von allem Unkraut ist. Emden , den SLea Aärz r 790.

3an Hexenga.
15
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i ; Mr Lust hat , das Haus dks M ?nne M . Habben mit der Brauereyi
Gmeverbrennerey, Garte» und Kamp zu heuern , um diese« May anjukreten , der kan»
sich be- dem Holzhändler Peter H. Brsuwer in Norden melde« .

16 Der Gastwirth und Kaufmann Evert Svbens zu Osteel hat guten neue»
Nigaschen Leinsaamen des Tonnen oder dey Kannen zu verkaufen.

17 Es wird denen Zimmer - und Mauerleuten , Deckern und Färber « hiemit
bekanntgemacht , daß die Neparationsdrstecke des Friedeburger , WittmunLer , Eftner,
Berumer und Norder Amts de Anno 1792 - 1791 öffentlich an den mindeste«
Annchmer ausverdungen werden sollen , als

den i sken März a . c. zu Friedcburg aus dem Amtgerichte,
den röten ejusdem zu Wiirmund auf dem Amtgerichte,
den l8ren ejusdem zu Esens auf der Stadtswaage,
den 19km ejusdun zu Berum auf dem Amtgerichte,
den 2 - im ejusdem zu Norden in dem Weindause.

Liebhaber können sich an bemkldekcn Tagen und Orten , des Morgens um ro Uhr,
eSüsiî eu , k;nd die Bestecke und Conditwnes anhören . Auch sind vorher» die Bestecke i«
M König! . Rentheyrn cinzusrhcn . Aurich, den rolea Marz 1790.

Richter, Baurakh.

Avertissement,
Cs soll di? vormalige Pförtner Wohnung auf der Festung Stickhause« nebst

dem dazu gsdöngen Grunde , und mit der sogenannten Drvsmibleiche, und dem da»
hwtcr rmd daneben liMuden Gärten und Gründen , so vorhin unter den Domamen
Stück« , a/sianden und noch stehen, bis zum Graben der an die Netze stößt , und an dem
Ems Dc-ch an'rtzek - in Erbpacht ausgerhan werden . Liebhaber dazu können sich also
am l ^ cn Ävn ! des Margens um ro ühr auf der Cammer einsinden , vorher aber die
Corldistonks bey der S ' ickhauser Rentey cinsehrn. Sign . Aurich de« 2? ten Febr . 179s.

König!« Preutzl. Ostfrl . Krieges - und DoruainenCammer.
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